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Halle Mittwoch

Dentſches Reich
In der Vorverſammlung zu der am Sonntag eröffneten

katholiſchen Generalverſammlung in Breslau theilte
der Abg Lingens namens der katholiſchen Vereine zu Aachen
mit dieſelben hätten ihm aufgetragen zu erklären daß es
keinen Frieden gebe ehe man nicht alle Ordensgeſell
ſchaften ohne Ausnahme auch die Jeſuiten zurückberufen
habe Die Mittheilung wurde ſeitens der Verſammlung mit
ſtürmiſchem Beifall aufgenommen Mit ſolchen dreiſten
Herausforderungen bemerkt hierzu die Nat Lib Korr

wird bei der erſten Katholikenzuſammenkunft der Dank für

das Friedensgeſetz e Hat die L imErnſte Dankbarkeit von Rom erwartet

Bezugnehmend auf die Kriegsſanitäts Ordnung durwelche dem Mißbrauch des rothen Kreuzes durch ſchlechte energ

vorgebeugt werden ſoll fordert der Vorſteher des Rauhen Hauſes
in Hamburg durch Geſinnung und Leiſtungsfähigkeit geeignete
Männer auf einer zu bildenden neuen Genoſſenſchaft als
Mitglieder beizutreten und der Vorbereitung für die Pflege ſich in
einem mehrwöchentlichen Lehrgang zu unterziehen Auch ſteht in
Ausſicht daß die preußiſchen Garniſonlazarethe jenen Männern
für einen ſolchen Kurſus ſich öffnen und daß Allen deren Ver
hältniſſe es erheiſchen Diäten gewährt werden Das Rauhe Haus
nimmt zunächſt nur Preußen und Hamburger auf um der Bildung
ähnlicher Genoſſenſchaften in anderen deutſchen Staaten nicht vor
zugreifen

Salle den 31 Auguſt
Aus dem Berichte der halleſchen Handelskammer

über das Jahr 1885
I

Unter der Ueberſchrift Verunreinigung öffentlicher
Gewäſſer durch flüſſige Abgänge aus Fabriken leſen
wir u Bezüglich der Fabrikwäſſer von Theerſchwelereien und
Mineralölfabriken liegen die Verhältniſſe unverändert Jn den
meiſten Fällen gelingt es dieſelben in den Aſchenhalden und
Brüchen zu verdrücken und gänzlich zu beſeitigen Die Verſuche
die phenolhaltigen ſtark riechenden und das Bachwaſſer zu
Wirthſchaftszwecken völlig untauglich machenden Wäſſer die ſonſt
wenig Sinkſtoffe führen auf chemiſchem Wege zu reinigen ſind
bisher ſämmtlich geſcheitert Von großem Jntereſſe iſt daher eine
auf der Riebeck ſchen Mineralölfabrik zu Oberröblingen im Bau
begriffene großartige Desinfektions und Filtrationsanlage

Jn den gewerblichen Betrieben ſoweit dieſelben der Aufſicht
des Hrn Gewerbera h Neubert unterſtanden waren Ende 1885
im ganzen 41,159 männliche und 4876 weibliche Arbeiter darunter
3101 mugendliche beſchäftigt Gegen das Vorjahr hat ſich die
Geſammtzahl der Arbeiter um 686 1,42 Proz erhöht Dagegen
iſt die Zahl der jugendlichen Arbeiter um 33 1,05 Proz zurück
gegangen ſpeziell bei der Maſchineninduſtrie beträgt die Ab
d 51 Aus Zeitz wird Mangel an jugendlichen Arbeitern

gemeldet
Im allgemeinen iſt bei den in Rede ſtehenden Jnduſtriezweigen

eine Vermehrung der Arbeiter bis zu 5 Proz eingetreten bei
den Hütten und Salinen waren 67 bei der Jnduſtrie der Steine
und Erden 382 bei der Metallverarbeitung 745 in den chemiſchen
Fabriken 154 in den Teytilfabriken 41 bei der Papier und
Lederinduſtrie 112 bei der Holz und SchnitzwaarenJnduſtrie 18
im Nahrungsmittelgewerbe 407 bei den Anſtalten für Bekleidung
und Reinigung 51 im polygraphiſchen Gewerbe 84 Arbeiter
mehr beſchäftigt Eine Verminderung der Arbeiterzahl
hat ſtattgefunden bei der Maſchineninduſtrie und bei der Jnduſtrie
der Heiz und Leuchtſtoffe und zwar bei erſterer um 940
S 12,4 Proz bei letzterer um 435 10,76 Proz Einzelne U

Maſchinenfabriken haben zur Vermeidung von Arbeiterentlaſſungen
zeitweilig die tägliche Arbeitszeit eingeſchränkt u a läßt eine
Fabrik in Halle welche ca 500 Mann beſchäftigt andauernd nur

Tag arbeiten
Gegenüber den Vorjahren machte ſich ein verſtärktes Angebot

von Arbeitskräften geltend bezüglich der geſchulten Arbeiter trifft
dies jedoch hauptſächlich nur wiederum für die Maſchinen
induſtrie zu

Die t richten über das Verhalten der Arbeiter lauten durch
weg günſtig

Die Enquéte des Reichs wegen Einſchränkung der Sonn
tagsarbeit veranlaßt die Kammer u a zu folgenden Be
merkungen Jm allgemeinen ſcheint die Sonntagsarbeit in hieſiger
Gegend auf das Nothwendige beſchränkt zu ſein Die Handels
kammer ſteht auf dem Standpunkte daß in jenen Fällen wo die
Kontinnität des Betriebes oder eingetretene dringliche Verhältniſſe
das Arbeiten am Sonntage erfordern dies auch ohne eine beſondere
polizeiliche Erlaubniß geſtattet bleiben muß Mehr als von
Polizeivorſchriften darf in dieſer Hinſicht von der fortſchreitenden
Einſicht der Betheiligten erhofft werden weitblickende Arbeit
geber haben längſt erkannt daß die Ausdehnung der Arbeit über
das normale Tages oder Wochenmaß hinaus ihnen ebenſowenig
wie ihren Untergebenen zum Vortheile gereicht

Das Ergebniß der in dieſer Angelegenheit vom Gewerberath
für die Regierungsbezirke Merſeburg und Erfurt angeſtellten Er
hebungen wird tabellariſch mitgetheilt wobei auch die Be
ſchäftigung in Nachtſchichten berückſichtigt worden iſt

Von den 329 im Jahre 1885 bei dem Gewerberath angezeigten
Unglücksfällen in den induſtriellen Betrieben des
Regierungsbezirks Merſeburg kamen 35,2 Proz auf Ungeſchicklich
keit Unachtſamkeit Leichtſinn 28,3 Proz auf Gefährlichkeit des
Betriebes an ſich 18,1 Proz auf Mangel gebräuchlicher Schutz
voxrichtungen bezw unterlaſſene oder ungenügende Anweiſung
11,9 Proz auf Nichtbenutzung gebotener Schutzmittel bezw
Handeln wider erhaltene Anweiſung 4,8 Proz auf unbeabſichtigte
Schuld von Mitarbeitern 0 Proz auf konkurrirende Urſachen
Jn 14 Fällen 4,3 Proz ließ ſich die Urſache nicht ermitteln

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
London 30 Aug Telegr Nach einem Telegramm des

Reuter ſchen Bureaus aus Granada ſind bei der geſtrigen
totalen Sonnenfinſterniß durch Prof Thorpe gute photo
metriſche Beobachtungen gemacht worden Während der totalen
Verfinſterung der Sonne war der Vichtſchein ein erheblich ge
ringerer als beim Scheine des Vollmondes Kapitän Darwin
und Dr Schuſter haben gute Aufnahmen der Corona gemacht

T Die Kongo Regierung hat angeordnet daß der belgiſche
Dfizier Lieut Le Marinel den Lieut Wißmann auf ſeiner Er
orſchungsreiſe begleitet Wißmann hat Luluaburg verlaſſen und

Koch den oberen Lualaba und das Gebiet des LandjiSees
och kein Europäer iſt bis jetzt in dieſen Theil des KongoBaſſins

vorgedrungen Von beſonderem Vortheil iſt für dieſe neue
ſenſchaftliche Expedition daß der mächtige Negerhäuptling
er Balubas Kaléma der nahe bei Luluaburg anſäſſig iſt mit
ner Kriegerſchaar aus ſeinem Stamme Wißmann begleitet zu

re Kaléma blindes Vertrauen hat Kaléma iſt einer der einſluß
eichſten Hänptlinge des Kaſſaigebietes und den Weißen wohl

9 mnt Der von dem Kongo zurückgekehrte deutſche Erforſchungs
e ſende Dr Wolff der jetzt der Kongoregierung einen ein

Woepden Vericht erſtattet hat erzählte von Kaléma vieles Neue
c hatte Wißmann auf ſeiner Erforſchungsreiſe des Kaſſat

g 5 gitet und dadurch den Kalema kennen gelernt Letzterer
r zudte Dr Wolff ſeine n Zuneigung zu Seitdem die Ein

e vrenen Mittelafrikas Europäer geſehen reden ſie ſich ein daß
nach ihrem Tode ſelbſt Weiße werden ſie halten alle Europäer

für Geſpenſter d h für Weſen die aus dem eheimnigvollen
Lande wohin ſie ſelbſt nach ihrem Tode gehen herden zurück
kommen Kaléma glaubte nun in Dr Wolff einen ſeiner ver

natürlich ließ ihn Wolff in dieſem Glauben Er erhielt zahl
reiche Geſchenke unter anderen einen jungen Baluba von
8 Jahren den er nach Europa mitgenommen hat und den er in
Deutſchland ausbilden laſſen will

Gerichtsverhandlungen
Bielefeld 29 Aug

v Nagel Jtlingen früher zu Güle Amt Salzkotten iſt wegen
Beleidigung des deutſchen Kaiſers zu einer Gefängnißſtrafe A
von 1 Jahr verurtheilt worden v NagelJtlingen der ſich der
Vollſtreckung der Strafe durch die Flucht entzogen hat iſt zu ver
haften Dies iſt der Wortlaut eines Steckbriefes den der Erſte
Staatsanwalt hier den Behörden hat zugehen laſſen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Magdeburg 29 Aug Jnfolge des wachſenden Verkehrs
zwiſchen der Altſtadt und dem großen Werder und der Friedrichs
ſtadt mehren ſich an einer vorſpringenden nordweſtlichen Citadellen
ecke die Verkehrshemmungen und ſelbſt Unglücksfälle ſind trotz der

rößten Aufmerkſamkeit der Polizeibeamten vorgekommen weshalb
die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen haben mit der Militärbehörde
zur Herbeiführung einer Verbreiterung der betr Straße
durch Abbruch eines Theiles der Citadellen Ecke in
Unterhandlung zu treten Bisher hat man davon abgeſehen weil
man annahm daß der Ankauf der Nordfront und der Citadelle
ſeitens der Stadt in Bälde erfolgen würde wie ich aber der

3 ſchon früher mitgetheilt iſt der Kaiſer nicht geneigt dieſen
Plan zu genehmigen Sollte der Abbruch der CitadellenEcke
nicht ausführbar ſein dann wird die Stadt die Herſtellung eines
beſonderen Weges für Fußgänger mittels Durchbruchs der weſt
lichen Citadellmauer gegenüber der Strombrücke herbeizuführen
ſuchen Seit einigen Tagen zeigt ſich im hieſigen Hofjäger

e 5 Perſonen beſtehende Karawane aus der Kalabari
wüſte

H Aus dem Bitterfelder Kreiſe 30 Aug Am Freitag
nachmittag wurde zu dem neuen Schulgebäude in Bitterfeld
der Grundſtein gelegt Es wurde demſelben eine Kapſel mit
verſchiedenen Dokumenten und Münzen eingefügt Geſtern
feierte der Turnverein zu Zörbig ſein 25 Stiftungsfeſt Ein
Fackelzug am Sonnabend abend eröffnete die Feierlichkeiten Dem
Weckruf am Sonntag früh folgte im Laufe des Vormittags
Empfang der Gäſte nämlich der Turnvereine aus Radegaſt
und Löberitz weiter Feſtzug durch die Straßen während deſſelben
wurde auf dem Markte dem Verein von vier Jungfrauen ein
Fahnenband überreicht Der Nachmittag brachte im Vereins
lokale Konzert und Schauturnen verbunden mit Preisturnen
Die Leiſtungen waren anerkennenswerth und brachten manches
Neue Jn Brehna feierte am gleichen Tage der ältere der
dortigen Turnvereine ſein 25jähriges Beſtehen

v Roitzſch 30 Aug Begünſtigt vom herrlichſten Wetter
haben wir ſeit Jahren wieder ein Kinderfeſt gefeiert und
willige Hände hatten ſich faſt überboten das Feſt zu verſchönern
Der über 600 Kinder zählende Feſtzug bewegte ſich unter den
Klängen eines Lux ſchen Marſches nach dem Feſtplatze Hier an
gekommen ſtimmte der Chor Lobet den Herrn den mächtigen
König an Hr Prediger Grigel richtete warme Worte an Eltern
und Kinder und ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer
wonach Alt und Jung Heil Dir im Siegerkranz ſangen Es be
gannen die Spiele und ein heiteres Bild bot ſich dem Zuſchauer
m 7 Uhr zog man befriedigt nach Hauſe Heute mittag

12 Uhr 55 M traf der köthener Velocipeden Klub hier ein
Nach einer mir vorliegenden Karte fuhren die Mitglieder 9 Uhr
39 M ab Köthen waren 10 Uhr 45 M in Zörbig nach 15 M
Aufenthalt daſelbſt 12 Uhr 10 M in Brehna nach wieder 15 M
Aufenthalt dort 12 Uhr 55 M hier Jn der Mittheilung
über Petersroda muß es nicht Pfarracker ſondern Kirch
acker heißen

Dommitzſch 30 Aug Geſtern von nachmittag 3 Uhr
an hielt die Ephorie Torgau ihr diesjähriges Miſſionsfeſt
und zwar in Troſſin ab Der Feſtgottesdienſt in der Kirche
zu welchem Hr Superintendent Rühlmann aus Torgau die
Predigt übernommen hatte war ſehr gut beſucht wie auch die
auf 49,30 M ſich belaufende Kollekte beweiſt Der kirchlichen

eier ſchloß ſich eine Fortſetzung des Feſtes im Freien auf einem
aſenplatze und unter kühlendem Akazienſchatten im ſogen Wein

berge an Hr Sup Trümpelmann eröffnete dieſelbe mit einem
Willkommen an die Verſammelten und ſtellte dann die beiden
Miſſionsreiſeprediger Bode und Fänger vor die alsdann jeder
einen Vortrag aus dem Miſſionsleben hielten Eine beſondere

Weihe erhielt das ganze Feſt auch durch die eingelegten ſchönen
Geſänge zum Theil von den troſſiner Schulkindern zum Theil
von der Plantshäuſer Lehrerkonferenz vorgetragen Die beiden
vorgenannten Reiſeprediger haben mit dem geſtrigen Feſte eine
Reihe von Miſſionspredigten begonnen die nach und nach die
ganze Ephorie Torgau wie ſchon in der Saale Ztg mitgetheilt
durchlaufen ſoll Heute früh predigen dieſelben in Falkenberg
und nächſten Sonntag hier in Dommitzſch

Perſonal Chronik Zu der ev Diakonatſtelle zu Prettin
in der Diözes gleichen Namens iſt der bisherige Predigtamts
Kandidat Georg Franz Albert Blanckenburg berufen und beſtätigt
worden Die ev Pfarrſtelle zu Großleinungen Diözes San
gerhaufen iſt dem bisherigen Pfarrer in Beirut Bernhard Pein

die ev Diakonatſtelle zu Bitterfeld Diözes gleichen Namens
dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Heinrich Friedrich
Wilhelm Danneil verliehen

Vermiſchtes
Eine Unſitte Jn einem Eingeſandt, welches die

Dorfztg enthält heißt es Es iſt eine dem Herzen des
Patrioten wohlthuende Erſcheinung daß kein Feſt und keine feſt
liche Handlung beginnt ohne daß ein Hoch auf den Kaiſer und
Landesherrn ausgebracht wird auch iſt es ein ſehr berechtigtes
Taktgefühl welches an Kaiſers Geburtstag das Ausbringen jedes
weiteren Toaſtes nach demjenigen auf den Kaiſer verbietet
das mögen Diejenigen beherzigen die davon abweichen zu dürfen
geglaubt haben Wir laſſen es auch gelten wenn bei großen
nationalen Feſten oder hochwichtigen patriotiſchen Verſammlungen
Telegramme an den Kaiſer und ſeinen großen Kanzler abgeſendet
werden Daß es aber jetzt Mode werden will bei jeder be
liebigen Zuſammenkunft irgendwelcher Vereine deren in der
heurigen Gurkenzeit faſt täglich eine Anzahl tagen bei jeder
Verſammlung von ein paar hundert Leuten zu Zwecken des Ver
gnügens oder in finanziellen gewerblichen Jntereſſen Telegramme
an den Kaiſer und Bismarck abzulaſſen dieſelben dadurch zu
Antworten zu nöthigen vielfach vielleicht um nebenbei dem für
die Allgemeinheit höchſt gleichgiltigen Kongreßchen einen gewiſſen
Nimbus zu geben das muß als eine große Unſitte um nicht
zu ſagen Aufdringlichkeit gerügt werden und verdient eigentlich
einmal ſtatt der ſtets erfolgenden liebenswürdigen Antwort eine
gelinde Abfertigung Auch hier ſollte die bekannte Regel ſtets
beobachtet werden Gehe nicht zu Deinem Fürſt wenn Du
nicht gerufen wirſt

Ein Goldſchatz auf dem Meeresgrunde Das ſog
Goldſchiff Lutine, von dem in letzter Zeit wieder vielfach die

Der 54 jährige Freiherr Albrecht h

I Beilage zu Nr 203 der Saale Zeitung 1 Septeuber 1886
Rede war und d n Wrack neuerdi nan denW h en e chiff welches u zwif n

ſtorbenen Brüder den er außerordentlich geliebt hatte wieder Kri ſüheke wurde t
zuerkennen und bezeigte ihm daher eine lebhafte Zuneigung d

i a England 1799 mit denieg führte wurde das Schiff als gute Beute erklärt und bei
en erſten Kexanngeveriuchen hatte man das Glück für 9096 000fl

Gold zu retten Die ſpäteren Verſuche mißglückten aber ſämmt
lich Wohl holte man noch einige Barren herans aber r
12 Millionen Gulden müſſen jetzt noch unter Waſſer und
verborgen liegen und gerade dieſer Sand hat die verſchiedenen
Bergungsverſuche zunichte gemacht Er liegt 10 m hoch über dem

rack und früher iſt man im glücklichſten Falle nur bis auf
7 m hinuntergekommen Jetzt iſt aber die beſte Ausſicht vor

anden den verſunkenen Schatz zu heben Man hat die Stelle
wo das Wrack liegt wieder aufgefunden und iſt vermittelft neuer

pparate ſchon durch den Sand durchgedrungen Am 24 Auwurden bereits 20 ſpani St auſtder Lutine geborgen Mhe Matten und zwei Stück Gold aus

Privatpoſt Jn Stettin beabſichtin n edieſelbe unter der Bezeichnung Stettiner Verkehrsanſtalt Expreß
am 1 Okt eine PrivatBrief Karten D 9Beförderungsanſtalt ins Leben zu rufen ruckfachen und Male

Karl Rieſel s Reiſecomtoir wird am 1 Oktnach Friedrichſtraße 102 Admiralsgartenbad dicht im Tee
Bahnhof verlegt desgleichen die damit verbundene Buch und
Kunſthandlung ſowie die Auskunfts und Annahmeſtelle für kom
binirbare Rundreiſe und Retourbilletts und der Verkauf ſowohl

Se rein kommen

der Schweizer Eiſenbahn Poſt und Dampfſchiff Billette alsauch derer nach Malmö giel London und den großen über
ſeeiſchen Plätzen Auswärtigen werden die gewünſchten Auf
ſtellungen der Rundreiſe und Retourbilletts brieflich zugeſandt

Exploſion Aus Chicago meldet uns ein Telegramm
vom Montag Geſtern abend ſchlug der Blitz in das dem Hauſe
Laflin und Rand gehörige in der Vorſtadt gelegene Dynamit
und Pulvermagazin ein und ſprengte daſſelbe in die Luft Di
durch das Dynamit verurſachte Exploſion das Pulver hatte
ſich gar nicht entzündet wurde in der ganzen Stadt gehört
faſt alle Fenſter in der Stadt wurden zertrümmert acht andere
in der Nachbarſchaft gelegene Magazine wurden zerſtört zwei
Menſchen wurden getödtet und mehrere andere verletzt

Die Briefträger in Amerika Wie aus NewYork
geſchrieben wird iſt in der Legislatur ein Geſetzentwurf eingebracht
worden der den Briefträgern achtſtündige Dienſtpflicht gewähren
ſoll Ueberhaupt iſt die Lage der amerikaniſchen Briefträger eineviel n als die anderer Poſtboten Das Jahrgehatt eines
Briefträgers iſt 1000 Dollars 4000 Der dortige Brieſträger
ſteigt nie eine Treppe ſondern läßt im Hausflur einen Pfiff aus
einem Inſtrument ertönen und die Empfänger haben ſich die
Treppen herab zu bemühen An Sonntagen werden keine Briefe
ausgetragen in manchen Stationen einmal des Morgens die
Geſchäfte ſind bekanntlich des Sonntags geſchloſſen und ebenſo
die Poſt

Ein Rheinlied Lehrer Nun Kinder wir haben jetzt
den ſchönen Rhein von der Quelle bis zur Mündung verfolgt
wer kann mir ein
Rheines beſingt
wachſen unſere Reben Lehrer Recht ſo wer weiß noch ein
anderes Fränzchen Die Wacht am Rhein Lehrer

Lied ſagen welches die Herrlichkeiten des
Fritzchen Am Rhein am Rhein da

Gut noch eins das viel geſungen wird Fritzchen Kommen
Se rein kommen Se vrein kommen Se rein

in de gute Stube

Ein aufmerkſamer Wirth Gaſt Kellner ſagen Sie
augenblicklich dem Herrn Reſtaurateur er möge hierherkommen

Kellner Bitte gleich Wirth Womit kann ich dienenGaſt Dieſes Beefſteak iſt ungenießdar es iſt ſo hart daß
man es nicht mit dem Meſſer durchſchneiden kann Bitte ſehen
Sie ſelbſt Wirth Ja ja es iſt wirklich ſo Nun das läßt
ſich noch richten Bitte nur einen Moment warten zu wollen
Jean Kellner eher Wirth Bringen Sie dem
Herrn ein anderes Meſſer

Vereine und Verſammlungen

XXVII Vereinstag der deutſchen Erwerbs und
Wirthſchaftsgenoſſenſchaften

II

Kolberg den 27 Ang
Jn der heutigen Hauptverſammlung kam folgender Antrag des

Anwalts zur Verhandlung
Jn Erwägung daß zur Zeit unſere Erwerbs und Wirth

ſchaftsgenoſſenſchaften mehr denn je unbegründeten gri
ausgeſetzt ſind die ſowohl der weiteren Ausbreitung des
noſſenſchafsweſens als auch der Wirkſamkeit einzelner Genoſſen
ſchaften hemmend in den Weg treten
in Erwägung daß unbegründete Angriffe insbeſondere auf

die Vorſchuß und Kreditvereine bei Gründung der von Staats
behörden und politiſchen Parteien im ausdrücklichen Gegenſatz
zu unſeren Genoſſenſchaften empfohlenen Rarffaiſen ſchen Dar
lehnskaſſen auf die Konſumvereine von Vereinigungen konkur
rirender Kaufleute und von Handwerkertagen in feindſeliger und
gehäſſiger Weiſe verbreitet werden
in Erwägung daß ſolche Angriffe am wirkſamſten durch ſach

liche a rtegmngen und Belehrungen in öffentlichen Vor
Den praktiſcher Genoſſenſchaften zurückgewieſen
werden

in fernerer Erwägung daß die gegenwärtige Lage im Ge
werbe und in der Landwirthſchaft dazu auffordert Handwerker
und Landwirthe zu lebhafterer Betheiligung an Verſammlungen
von Berufsgenoſſen anzuregen und durch ausreichende Auf
rn und zweckmäßige ne zur Errichtung geſunder
und lebensfähiger Genoſſenſchaften für Handwerker wie Roh
ſtoffaſſoziationen und Ma S h nach den dewähr
ten Anleitungen von Dr SchulzeDelitzſch Anlaß ben unddie weitere erfolgreiche Ausdehnung der auf Selbübiſe gegrün

deten Genoffenſchaften in der ländlichen Wirthſchaft zu fördern
wolle der allgemeine Vereinstag beſchließen

1 Genoſſenſchafter welche bereit ſind auch außerhalb ihres
Wohnortes auf r Betheiligter ſei es zur Abwehr un
berechtigter Angriffe ſei es zur Förderung nen entſtehender
Genoſſenſchaften belehrende Vorträge zu halten werden aufefordert dem Anwalte unter möglichſt genauer Angabe der

ortragsgegenſtände ſchleunig Anzeige zu machen
2 Der Anwalt ſtellt danach eine regelmäßig zu ergänzende

und zu berichtigende Liſte zuſammen und veröffentlicht dieſelbe
in den Genoſſenſchaftsblättern

Für Vorträge welche durch Vermittelung oder mit Geneh
migung des Anwalts oder in beſonders ſchleunigen Fällen des
betreffenden Verbandsdirektors gehalten werden erhält der Vor
tragende Reiſekoſten und Tagegelder erforderlichenfalls
eine Verſäumniß Entſchädigung aus dem Dispoſitionsfonds
Allgemeinen Verbandes
Als Referent fungirt Hr Reichstagsabgeordneter Pariſius

welcher den Antrag und die einzelnen Erwägungen erſchöpfe
unter lebhaftem Beifall begründete Der Antrag wurde ein
ſtimmig angenommen

Der Antrag des engeren Ausſchuſſes über die eventuelle
laſſung von Aktiengeſellſchaften zu den Berat des all
emeinen Vereinstages wird von Hrn Stöckel JnſterdurgReferenten des engeren Ausſchuſſes und vom Anwalt ſelöſt befür

wortet und ſchließlich in Faſſung angenommen
Der Vereinstag wolle beſchließen

Aktiengeſellſchaften und Kommanditgeſellſchaften welche die
gleichen Zwecke wie die Exwerbs und Wirthſchaftsgenoſſen



S

ſchaften verfolgen 5 1 des Genoſſenſchaftsgeſetzes können auch
wenn ſie nicht aus Genoſſenſchaften hervorgegangen ſind zu

Verhandlungen des Allgemeinen Vereinstages mit be
rathender Stimme unter den gleichen Bedingungen wie die aus

Genoſſenſchaften r Geſellſchaften Beſchlüſſe der
Allgemeinen Vereinstage zu Bremen und Danzig vom engeren
Ausſchuſſe mit Zuſtimmung des Anwalts in widerruflicher
Weiſe zugelaſſen werden

Die demgemäß bei dem Allgemeinen Verband zugelaſſen
Aktien und Kommanditgeſellſchaften können auch an den Ver

den der Unterverbände mit berathender Stimme theil
nehmen

Als Ort des nächſtjährigen Vereinstages werden SchwerinMecklenburg Meiningen und Plauen Sachſen vorgeſchlagen

ie e ehrheit entſcheidet ſich für Plauen
Nach der nun eintretenden Frühſtückspauſe wird zur Berathung

der ſpeziellen Angelegenheiten der Konſumvereine geſchritten
und ein hierauf bez Antrag der Verbände der Konſum
vereine der Provinz Brandenburg und der Provinz Sachſen zur
Debatte 4rfat ach längerer Debatte einigt man ſich über
folgende Theſen

1 Jeder Konſumverein hat auf Bildung eines Reſervefonds
Bedacht zu nehmen

2 der Reſervefonds r nur die Ausgleichung ſolcher
Verluſte welche aus dem Ertrage der letzten Rechnungsperiode
nicht gedeckt werden können darf aber nie zur Erhöhung der
Dwidende benutzt werden

3 aus dem Geſchäftserträgniſſe ſollen dem Reſervefonds
regelmäßige Zuwendungen gemacht werden die im Anfange bei
günſtigen Geſchäftsabſchlüſſen reichlicher zu bemeſſen ſind

4 die Höhe des Reſervefonds richtet ſich allein nach den
c denen der Verein bei ſeinem Geſchäftsbetriebe aus
geſetzt iſt

5 man wird davon abzuſehen haben eine beſtimmte nicht zu
überſchreitende Höhe feſtzuſetzen muß aber dabei berück
ſichtigen ob der Verein a nur leicht verkäufliche Lebensbedürfniſſe oder auch der Mode und ſtarken Werthveränderungen

unterworfene Schnitt oder andere Waaren führt b zur
eigenen Produktion übergegangen iſt e Grundbeſitz oder
d ſtarke Waarenſchulden und ein ungenügendes eigenes Be
triebskapital hat

6 die Höhe des Reſervefonds iſt vom Vorſtande und Auf
ſichtsrath einer jährlich wiederkehrenden Prüfung zu unterziehen
wobei zu erwägen iſt inwieweit der Verein nach Lage

e geſchäftlichen Verhältniſſe denſelben zu verſtärken hat oder
nicht

7 ausgeſchiedenen Mitgliedern gebührt niemals ein Antheil
am Reſervefonds

Damit iſt die Tagesordnung des Vereinstags erſchöpft und wird
nachmittags 3 Uhr die Verſammlung geſchloſſen

HSandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Das deutſche Kapital bei politiſchen Unruhen

Die neueſten Vorgänge auf der Balkanhalbinſel nehmen nicht
nur das politiſche Jntereſſe in Anſpruch ſondern ſie ſind auch
von hervorragender Bedeutung für unſere wirthſchaftlichen Ver
hältniſſe Jſt doch die Friedenszuverſicht eines der maßgebendſten
Momente bei jeder geſchäftlichen Unternehmung Seit dem
deutſchfran zöſiſchen Kriege ſind wir ſchreibt das Fachblatt Der
Deutſche Oekonomiſt, ſo ſehr daran gewöhnt in unſerm Kaiſer
den mächtigen Hüter des europäiſchen Friedens zu erblicken und
die Politik des Fürſten Bismarck als unbedingt erfolgreich zu be
trachten daß der Glaube an die Unzerſtörbarkeit und Unwider
ſtehlichkeit der Friedenspolitik des Deutſchen Reichs faſt zum
Dogma geworden iſt Dieſe feſte Friedenszuverſicht gab der Ge
ſchäſtswelt Kraft und Muth zu mancherlei weitſichtigen Unter
nehmungen deren Abwickelung man in aller Ruhe bis zum Herbſt
glaubte hinausſchieben zu dürfen dieſe Friedenszuverſicht war es
auch welche den S Kapitalüberfluß ſo unwider
ſtehlich auf die Kurſe der Stgaatspapiere einwirken ließ
und dieſe Zuverſicht iſt durch die neueſten bulgariſchen Ereigniſſe
arg erſchüttert worden Durch dieſelben iſt der eruptive Charakter
der orientaliſchen Angelegenheiten wieder friſch Erkenntniß
gebracht worden und wenn es auch nochmals gelingt den Aus
bruch eines Krieges zu verhüten und die alte Friedenszuverſicht
wieder herzuſtellen ſo muß der Weiterblickende ſich doch ſagen
daß es nicht wohlgethan iſt den Kredit der fremden
Staaten welche an der Orientfrage betheiligt ſind fort
geſetzt höher zu bewerthen blos weil wir jetzt in Deutſch
land ſehr viel Geld haben und wenig Zinſen von demſelben be
ziehen Was um die kleinen Balkanſtaaten gar nicht zu er
wähnen Oeſterreich und Ungarn betrifft ſo ſind beide nicht
in der Lage die Koſten eines großen Krieges zu tragen Schon
im tiefſten Frieden ſind ſie außerſtande das Gleichgewicht im

Staats haushalt herznuſtellen trotzdem bereits alles beſteuert iſt
was nur irgend beſteuert werden kann Einen großen Krieg
würden die Staatsgläubiger zu zahlen haben Und Ruß
land Wenn von den finanziellen und wirthſchaftlichen Verhält
niſſen Rußlands die Rede iſt hört man vielfach die Aeußerung
die Hilfsquellen des weiten Ruſſenreichs ſeien unerſchöpflich
Gewiß aber nur für denjenigen welcher die Fähigkeit und den
Willen hat dieſe unerſchöpflichen Hilfsquellen zu öffnen Daran
aber fehlt es und ſo lange als es ſich für unmöglich erweiſt in
Rußland eine gewiſſenhafte unbeſtechliche Verwaltung herzuſtellen
ſo lange als der ruſſiſche Beamtenkörper durch die ganze Stufen
leiter hindurch das Amt als eine nur im perſönlichen Jntereſſe
auszubeutende Sinekure betrachtet ſo lange als dort Recht und
Pflicht leere Worte ſind und der Rubel alles vermag ſo lange
wird der ruſſiſche Staat außer ſtande fein die unerſchöpflichen
Hilfsquellen zu erſchließen Thatſächlich wirthſchaftet der ruſſiſche
Staat alljährlich mit bedeutendem Defizit ſeine Schulden
laſt ſteigt alljährlich und die Verzinſung derſelben wird in
dem Maße drückender als der Rubel im Werthe ſinkt
Schon hat ſich die weitere Redensart Lügen geſtraft in der es
hieß Rußland ſei vertragstreu es habe ſeine Staatsgläubiger
noch nie verkürzt mit der im vorigen Jahre eingeführten Kupon
ſteuer hat man auf dieſem Wege den erſten Schritt gethan und
daß man nicht gleich radikaler zu Werke ging mag darin ſeinen
Grund haben daß man die Konverſion ſämmtlicher Staats
ſchulden plante Rückſichten auf die Finanzlage kennt die
ruſſiſche Politik nicht und ſo wird einer Schuldenvermehrung
ſelbſt unter den ſchlechteſten Bedingungen nichts im Wege ſtehen
wenn es ſich darum handeln wird einen für zeitgemäß gehaltenen
Krieg zu beginnen Nach allen Seiten findet ſich ein zu großes
Vertrauen zu den ausländiſchen Staaten ohne ſachliche Berech
tigung bei uns vor die hohen Kurſe der betr Papiere haben ihre
Begründung nicht in der Finanzlage der betr Staaten ſondern
lediglich in unſerm derzeitigen Geldüberfluß und deshalb iſt es
geboten dagegen aufzutreten Unſer überflüſſiges Kapital in die
Dienſte fremder Staaten zu ſtellen iſt eine Nothwendigkeit eine
dem Riſiko angemeſſene Entſchädigung dafür zu bedingen iſt
Sache unſerer großen Finanzhäuſer und von dieſen um ſo eher
erreichbar als das engliſche Kapital ſchon längſt nicht mehr gewillt
iſt dem deutſchen auf die gefährlichſten Punkte zu folgen

Waaren und Produktenberis te
Kaſſee

Samburg 30 Aug TFelegr Kaffee geſchäſtslos Umſatz Sack
Zucker

Zarts 20 Ang Telegr Kohzucer 68 ruhlg loce 28,25 à
er Zuler dedaunpiet Ar 3 pr 100 kg pr Aug 31 tr 2300 Sir c z r Seelegr danngazucker nom RübenKotader z r ſetig iriſugat Cuba r s 5
A 23a a e u h

Magdeburger Börſe

28 Aug 30 AugGranulated S MKryſtallzucker I
Kryſtallzucker II
Kornzucker 96 20 50 20 80
Kornzucker 95
Kornz Rend 88 10,00 19,40

20,50 20 80

16 00 10,10

z 2 m a S

Nachvrod 88 92
do Rend 75 16,40 17,20 16,40 17,20

Tendenz am 30 Aug Stetig
26 Aug 30 Augin Brodraffinade 27 00 M 27 00 Ma d nade 26 50 26 50

rod Melt 7 xGem Rafſinade 25,75 26,00 26,75 26,00
Gem Mells I 24 75 25 00 24 75 25 00

Tendenz am 30 Aug Feſt
Magdeburger Börſe vom 30 Auguſt

Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Auguſt 11 10 1 16 11 17 11 20 bez u 11 25 Br
September 10 85 bez 16 90 Br 10 87 G

Oktober Dez 20 82 Br 10 80 G
Januar März Br 10 95 nom

Tendenz Stetig Auguſt gefragt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Petrolentn
Berlin 30 Ang Amtl Feſtſt Raffinirtes Standard wötte per 100

kg m Faß in Voſten von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs
pr Loco 21,08 Durchſchnittspr ver dieſen Mon bis
Aug Sept bis per Sept Olt bis per Okt Nov

per Nov Dez
Stettln 30 Aug Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1

Tara 10,75 M
Hamburg 30 Aug Telegr Flau Standard whtte loco ,80

Br 6,29 Gd pr Aug 6,15 Gd pr Sept Dez 8,25 Gd
Bremen 30 Ang Telegr Schlußbericht Standard wölte loco

d 6,16 Br FeſterAntwerpen 30 Aug Telegr Schlußbericht Raſſintrt Type wetß
loco 152 bez 158 Br pr Sept 15 bez 152 Br pr Okt 16 bez16 Br pr Sept Dez 16 bez 16 Br Ruhig

Spiritus
Berlkin 30 Aug Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine höher Gekündigt 10,000 L Sündigungsvpr 40 0
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 40 3 ger dieſen Mon 40 0
40,1 bis 39,8 per Aug Sept 40,0 bis 40,1 bis 89,8 bez per Sept Okt
40,0 bis 40,1 bis 39,8 bez per Okt Nov 40 6 bis 408 bis 40,4 bez per
Nov Dez 40 6 bis 40,8 bis 49,4 dez Dez Jan bis bez per Jan
Febr bis bez per Febr März bis bez per April Mai
41,8 bis 42,0 bez Spiritus per 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco
ohne Faß 39,3 dis 38,9 bis bez ab Svpeicher bis bez

Magdeburg 20 Aug Kartoffelſptritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 41,00 41,50 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 30 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus
ſteigend Loco ohne Faß 41,00 bis 41,50 Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde 42 00 Gd

Letpztg 32 Aug Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 40,00 Gd
Erheblich höher

PBoſen 80 Aug Telegr Loco ohne Faß 38 20 pr Aug 38,50
i Sept 38,40 pr Okt 38,20 pr Nov Dez 38 20 Gekünd 10006 Liter
Fe

Breslan 30 Aug Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Aug
Sent 38,60 pr Sept Okt 38,80 pr Nov Dez 39,00

Stettin 30 Aug Telegr Steigend loco 40,00 pr Aug Sept
29,50 pr Sept Okt 39,60 pr Okt Nov 40,00

Hamburg 30 Aug Telegr Feſter pr Aug 25 Brpr Sept Okt 251 Br per Okt Nov 26 WBr per Nov Dez 26 Br
Parts 30 Aug Telegr Behauptet pr Aug 46 59 pr Sept 45,25

per Sept Dez 43,50 pr Jan April 42,75
DOelſagaten Oeke Feitwagrerr

Berlin 36 Aug Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd
Ctr Winterraps Somimerraps Winterrübſen MSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Term ruhig
Gekündigt 200 Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß B
ohne Faß 42,05 Durchſchnittspr per dieſen Monat bis

per Aug per Aug Seht ver Sept Okt 42 5 bis 42 6
per Okt Nov 429 per Nov Dez 43,1 rer Dez Jan JanFebruar bez per April Mat 44,1 bis 44 2 Leinöl ver 100 kg
loco Lkiekerung

Köln 30 Aug Telegr Rüböl loco 23 pr Aug
pr Okt 22,90 pr Mai 28,29

Stettin 30 Ang Telegr Rüböl unverändert pr Auguſt 42
pr Sept Okt 42 M
Breslan 20 Aug Telegr Rüböl pr Sept Okt 41,650 M pr

April Mai MHamburg 39 Aug Telegr Rübdt leblos loco 40
Parts 30 Aug Telegr Rüböl ruhig pr Aug 50,50 pr Sept

50,60 pr Sept Dez 51,25 pr Jan April 52,50
Amſterdam 39 Aug Telegr Raps pr Herbſt 255 Fl Rüböl

loco 22 pr Mat 238 pr Herbſt 22
Hülſenfrüchte

Berltn 28 Aug Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
gehen 20 36 Speiſebohnen welße 24 40 Linſen

Berlin 30 Aug Amtl Fieſtſt Mals per 1030 Kg Loco unveränd
Termine Gekündigt Ctr Kündigungspr 110 0 M Loco 111
115 M nach Qualität abgel Kündigungsſcheine Durchſchnittspr

per dieſen Monat 108,05 nom per Aug Sept 109 5 bis
pr Sept Okt 208 05 pr Okt Nov 109,5 pr Nov Dez

M Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez Erbſenn Kochwaare 150,09 200,0 Futterwaare 137 146 M nach
ualltàt

Peſt 30 Aug Telegr Mais pr Aug Gd Br pr6,59 Gd ,61 Br Kohlraps pr Aug Sept 92 à z
Ereſen don 30 Aug Telegr Mais ruhig ſchwächer Bohnen feſt

en feſt

Mehzi
Berlin 30 Aug Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg

unverſteuert incl Sack Matt Gekündigt Centner Kündigungspreis
Durchſchnitt spr pr dieſen Monat 17 85 bis bis

ber Aug Sept 17 85 bis bez per Sept Okt 17 85 dis
bez per Okt Nov 17 90 bez per Nov Dez bis 17 95 bez per Dez
Jan bez pr Jan Febr bez pr April Mai 18 55 bez

Berlin 30 Aug Weizenmehl Nr 00 23,00 21,50 er 9 21 50
19,60 Roggenmehl Nr 0 und 1 18,00 17,50 bez do feine Marken
Nr 0 und 1 19 50 18 00 bez per 100 kg brutto incl Sack Roggen
mehl Nr 0 1 M höher als Nr 0 und 1

Paris 30 Aug Telegr Mehl 12 Warques feſt pr Aug
49,60 pr Sept 50 10 pr Sept Dez 50,60 pr Nov Febr 52,40 f

London 30 Aug Telegr Mehl ſh niedriger als vor Woche
Butter Eier Fleiſch

Berlin 28 Aug Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule
1,10 1,40 do Bauchfleiſch 0,90 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40
Kalbfletſch 1,00 1,50 r 40 M Butter 1,80 60 Mper 1 Eg Eier 60 Stüch 2,40 3,40 M

Berlin 30 Aug Bericht der ſtändigen Börſen Deputation für den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,30 bis 2,50
M pro Schock Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 1,90 bis 2,90
M per Schock Sehr flau

Kartoffeln
Berlkin 28 Aug Marktpr nach Ermlttl des kgl Pollz BPräſid

ſtartoffeln 2,90 5,00 M pr 100 kg

Stärke Kartoffelinehl
Berlin 30 Aug Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

incl Sack Termine ruhig Gek Ctr Kündigungspr 16 05 M Loco
16,60 per dieſen Monat 16,60 Br abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

verkauft Durchſchnittspreis pr Aug Sept 16,60 Br
per Sept Okt 16 60 Br Gd Olt Nov Gd per Nov Dez

per April Mat Br 16 70 Gd Trockene Kartokfelſtärkever 100 Ka brullo incl Sack Termine ruh Geltündigt Centner
Kündigungspr M Loco 16,50 per dieſen Mon 16,40 Br abgelAnmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchnittsbr per Aug
Sept 16,40 bez Br per Sept Okt 16 40 bez Br per Okt
Nov 7 per Nov De per April Mai t Br 16 0Feuchte Karro l fel ärke per 100 kg brutto incl Sack Ter

mine Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco
ver dieſen Monat M

Stroh Heu
Berlin 28 Aug Macktpr nach Ermittl d ltz Praſ Richte wat Hoitz re migt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Banmuvone
Liverpool 30 Aug Telegr h Peereriqht Weulhmaßlicher

Umſatz 7000 B Ruhig Tagesimport 2000
Ltverpool 30 Ang Telegr

davon für Spekulation und Export 500 Ballen Amerikaner ruhig
Middl amerikaniſche Lieferung feſt

39 ſh d

Ellen Gartſberrie 19 Doll

Deutſche und ausländiſche Fonds
u Stantspapiere

Dentſche Relchsanlelhe 106,40 G
40Preuß Konſ St Anl 105,80 bzG

3 do 103,70 B3 Staats Sch Sch 100,80 G
Präm Anleihe 1855 143,00 bzG
40 Loſch Centr Pfdöbr 101,75 bz

3 do do 100,00 bz
4 Sächſ Rentenbr 104,50 bz
3 Goth Pr Pfdbr I ab 107,10 G
3 do do II ab 104 50 G3 do III rzb à 110 ab 98,25 bz G
3 do IV rzb à 110 ab 98,25 b G
391 do V do av 93 80 G
5 Prß Ctrb Pfdb 127 rz 112,90 G

040 9 00rz 102,20 GPr Hyp Alt B VI 110,25 6
o do VIIdo do IxX 100,50do div Ser 100 rz 191,75 G

Südd Boden Kredit 102,50 G

aningen 9Ruſſ BodenKredtt 7,90 b
do Centr Bd Pf 95,60 bzG
6 z t AutOeſt Papier Renute See Regie 68,00 B
4 OHeſt Gold Rente 95,90 bz
5 Ungar PapierRente 76,30 bzB
4 Ungar GoldRente 26 49 bzB
Jlalieniſche Rente 109,00 B

42/0 do

5 Rumänier 101,10 bz
5 o Ruſſ Engl 1872 98,30 b
5 Ruſſ Anl 1877 109,80 bzB
4 J do 1880 86,69 b5 d 1884 98,40 bzO

5 do Orlent Anl II 69,49 bz5 23 do de iil 60720
Ruſſ GoldRente 1883 112,50 dzG

In vnd ausl Eiſenbahu Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 54,69 63
Berlin Dresden 22,20 bzG
Bresl Schw FFretb S
Buſchtiehrader Lit B 79,49 G
Galiz Karl Ludw 77,90 bz
Gotthardbahn 99,80 bz
Kronpr Rudolfbahn 77,75 bzG
MainzLudwigshafeu 96,69 bzG
Marienburg Mlawka 37,60 b
Mecklenburg 160,00 bz
Nordh Erſurter abgeſt 38,90 S
Oſtpreuß Südbahn 70,75 bz
RjaſchtMorezansk gar 100,59 bz
Ruſſiſche Südweſtbahn 65,80 G
z Berlin Dresden 55,39 bzG

Marienb Mlawia 1098,75 b
Oſtpr Südbahn 123,60 bzG
Saalbahn 98,90 bh Weimar Gera 90,90 bzG
Eiſenbahn Priorltäts Aktien und

Obligationen

Verſchtedene 49 Prior
ab eſtempellt zum Bezug 103,10 G

v 3 Konſols31 Brg Mark III 101,10 G
do IV 103,25 G4

4 do V 103,25 G4 do VII 103,25 G
4 do VIII 103,59 Ba do I4 do Nordbahn 1023,00 G
4 Berlin Anhalt
4 Berlin Dresden gr 104,60 bzB
4 Berl Hamb III v 193,30 B
4t Brl Ptsd Mgd D 102,79 bz
4 Berlin Stettin gar 104,00 bzB
4/ Braunſchw Eiſenb 107,650 G
4 Grsl Schw grb G
4 do I 102,254 Köln Minden IV 123,19 G
4 do VI 103,10 G4 do VII 103,25 bzG4 Halle Sor v St 9
4 Mgd Halberſt 1865 103,00 G
4 do 1873 103,40 bz
4r do Leipzig A 104,50 G
4 do do B 1094,39 G3 do Wittenberge 94,90 G
4 Mauinz Ludw g kv 193,10 G
4 do 1878 konv 103,0 bzG
4 do 18744 Niederſch Märk I

5 Kgl Sächſ MRentenAul 2328 94,55 G
3 do 1 94,55 G3 do 500 94,55 G3 do 500 94,55 G

Thlr
Stautsanl 16855 100 98,50 G

3 do 1847 6500 101,10 G
4 do 1870 100 104,49 G
4 do 1870 50
Div Etſenb St Ut

96 Altendurgdeis 196,50
AuſſigTeplly

e re Ar g 194,00 P62 Buſchtiehrad Lit A 111,50

4 do B 77,757 DuxBodenbach 135,75
FranzJoſ B 62/ 0 89,60

Eiſenb St P I
8 Zunge 182,0073 DuxBodenb Lit A 137,50 G
7 do B 137,50 G

Bank u Cred Akt
9 All D Er A Lpz 172,907 Hreedener Bank 133,00

140,75e Leipziger Bankg Se u ſenVereln 100,09 6
u do ist Geſellſch 101,90
d Sächſ Bant 11s,80 6
6
7 Zwicauer

Aud Akt Pr und
Stamm Prior

15 Cröllw Papterfahr 193,00
69 do Schuldverſchr 105,80

s wigedattn

Surats träge Egypter theurer
JuniJult Sept Okt 5 W Okt Nov 5e Käuferprz 4 Verkäufer Dez Jan Werth
Febr März 5 do März April 5 Käufer MaiJuni 57 d do

Metalle

40 D Hp B Pfd Berlin 202,40 bzG

Weimar Bank neue 67,25 6
121,60bz P

Kohle
Breslan 30 Aug Telegr Zink umſatzlos
Glasgow 30 Aug Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

D

Amſterdam 30 Aug Telegr Bancazinn 595,
London 28 Aug Zinn 98 Lſtrl Kupfer 398 Lſtrl Zink 13

Lſtrl Blet engl 138 Lſtrl ſpan 127 Lſtrl
New Yortk 27 Aug Telegr Zinu auſtraliſches Nr 1 21,75 C

Berliner Vörfe vom 30 Aunguſt
3, Oberſchl E gr 101,20 B
4 Oberſchl 49/ Lit H gr 103,25 B
4 do Em v 73 103,25 B
42 do do 79 106,59 G4 do do 80 103,25 Gechte Oder Ufer

Thüringer VI 103,00
4 Böhmiſche Nordb Gold 191,10 z

ö5 Dux Bodenb II 85,49
5 do IIIa Gal KarlLudw 81,00 B
5 KaſchauOderberg 82,20 B

do Gold 103,00 GLemb Czernow ſt fr 75,19 bzG
Oeſt Frz Stb alte 498,02 B

do 1874
do Ergänzung 392,59 B
do Goldprior 101,10 bzG

Oeſterr Nordweſtb 84,90 vzG
Südöſt Bahn Lmh 325,50 G

do bl 106,49 GUngariſche Nordoſth 80,20 bz
do Gold 104,50 bzdo Oſtbahn I Em 80,89 bz
do do II Em 103 ,20 bz

CharkowAzow 101,99 b
Jwangor Donmibrw 97,09 bz
KozlowWoroneſch 101,25 bz
Kurst Kiew 102,39 bzG
Mosco9tjäſan 98,10 bzG

do Smolensk 101,60 bzRjäfanKozlow 100,50 b
Ruſſ Nitolai Oblg 90,59 G
SchujaJwanowo
Südweſtbahn 89,20 bz
Warſchau Wien Iv 102,25 bz

do V 102,20 bz3 Gr Ruſſ Staats Obl 80,00 v
Transkautaſiſche Eſb Ohl 70,10 bzG

Vank und JnduſtrieAktien
Aachen Diskonto 116,25 bzB
Berliner Handels Geſ 137,09 z
Darmſtädter Pank 136,50
DiskontoKommandit 206,75 vz
Deutſche Bank 157,25 v
do Genoſſenſchaftsbank 133,09 B
do Hyp Berlin 60 100 G
do do Meiningen 400 95 60 G

Dresdener Bank 132,90 bz
Leipziger KreditAnſtalt 172,60 G
Magdeb Privatbant 110,60 b B
Mitteldeu ſche Kred Bauk 92,09 bzB
Oeſter KreditAnſtalt 448,50
Reichsbank 129,79Sächſiſche Bank 119,90 b
Schleſ BankVerein 104,25
Weimariſche Bank 67,10 G
AdmiralsgartenbadAkt 59,00 bzB
Eröllwitzer Papierfabrik 199,900

Deſſauer Gas 198,50 BHalleſche Maſchinen 210,00 B
aurahütte 61,90 bPhönix Bergwerk Lit A 95,50

do B 17,90 bzBDortmunder Union
Bochumer Gußzſtagl 93,40 bzB
Hörd Hütt W konv 37,00
Glauziger Zucker 75,00 bzB
Körbisdorſer Zucker 102,25 G
Sächſ Th Br V St A 16 ,00 v

o St PriorSächſ Maſch Hartmann 115,50 G
do Stickmaſchinen

Zeitzer Maſchinen 181,00 bz
Wechſei

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſf Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 ſl 8 T 161,60 b3
Petersb 100 S R 3 W 190,75 65

BankDiskonto
Berlin Wechſel 3 Lombard 4

Amſterd 2 Brüſſel 3 London Z/z
Paris 3 Pelersburg 5 Wien 4

Gold Silber und Baunknoten

Souvereigns 20,345 bz
Engl Banknoten 29,40 bz

20Franks Stücke 16,18 bzB
Dollars

mperials
ranz Banknoten 80,75 bzB
ſterr do 161,65 zRuſſ do 196 35 bz

Leipziger Börſe vom 30 Auguſt
B Kgl Sächſ Thlr2 Staatsanl 67 ab 52 600 194,40 G

3 Landrentenbr 99,75 G40 Mansf Gw 1882 100,25 P

42 101,50 G4 do 1879 191,25 G5 do Em 1875 108,59 G
4 Lpz Stadtobl884 106,25 G
a do 1876 105,75 bz
31 Altb Landb Ohl 103 ,25 G
4 do do 103,59 G
Divz Halleſche Straßen B 129,00 z

13 Lpz Malzf Schteud 203,75 P
8 Thür Gasgeſ t Lpz 143,00

do do junge 140,09 G
8 do Stamm Pr 149,00 G
7 Kette Elbſ Geſ Akt 99,00 P

16 e Halle 192,90 PThür Br W St 165,00 P
15 do St Prior 165,00 P

Ausl Eiſ Obl
AuſſigTeplitzer 103,50 bz
Böhm Nordbahn 90,20
do do Gold 10 ,00 6

Buſchtlehr B Ndw 85,99 G
do Em 1871 85,90 G
do 1372 65,90do Gold 105,10 bz

DuxWodenhbach 86,25 G
do Em 1871 86,00
do 2 1874 108,60GrazKöſlacher 81,69 P
bo E v 1871 u 72 3138

ehe hPrag u oWe Gold 107,90

r

S

e

90,60

ehe

P 2 PragTuruan 90 00 6

Schinßbericht Umſatz 7000
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